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Symbolerklarung und Sicherheitshinweise

1 Symbolerkldrung und Sicherheitshinweise

1.1 Symbolerklarung

Warnhinweise

/N

Warnhinweise im Text werden mit einem
Warndreieck gekennzeichnet.

Zusatzlich kennzeichnen Signalworter die
Art und Schwere der Folgen, falls die MaB-
nahmen zur Abwendung der Gefahr nicht be-
folgt werden.

Folgende Signalwarter sind definiert und konnen im vorliegen-
den Dokument verwendet sein:
HINWEIS bedeutet, dass Sachschaden auftreten konnen.
VORSICHT bedeutet, dass leichte bis mittelschwere Per-
sonenschaden auftreten kénnen.
WARNUNG bedeutet, dass schwere bis lebensgefahrliche
Personenschaden auftreten konnen.
GEFAHR bedeutet, dass schwere bis lebensgefahrliche
Personenschaden auftreten werden.

Wichtige Informationen

. Wichtige Informationen ohne Gefahren fiir
'I Menschen oder Sachen werden mit dem ne-
benstehenden Symbol gekennzeichnet.

Weitere Symbole

I

Handlungsschritt

> Querverweis auf eine andere Stelle im Dokument
Aufzahlung/Listeneintrag

= Aufzahlung/Listeneintrag (2. Ebene)

Tab. 1

1.2  Aligemeine Sicherheitshinweise

Hinweise fiir die Zielgruppe

Diese Installationsanleitung richtet sich
an Fachleute fiir Gas- und Wasserinstal-
lationen, Heizungs- und Elektrotechnik.
Die Anweisungen in allen Anleitungen
miissen eingehalten werden. Bei Nicht-
beachten konnen Sachschaden und Per-
sonenschaden bis hin zur Lebensgefahr
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entstehen.

» Installationsanleitungen (Warmeer-
zeuger, Heizungsregler, usw.) vor der
Installation lesen.

» Sicherheits- und Warnhinweise be-
achten.

» Nationale und regionale Vorschriften,
technische Regeln und Richtlinien be-
achten.

» Ausgefiihrte Arbeiten dokumentie-
ren.

BestimmungsgemiBe Verwendung
Das Produkt darf nur zur Erwarmungvon
Heizwasser und zur Warmwasserberei-
tung in geschlossenen Warmwasser-
Heizungssystemen verwendet werden.

Eine jegliche andere Verwendung ist
nicht bestimmungsgemaB. Daraus resul-
tierende Schaden sind von der Haftung
ausgeschlossen.

Verhalten bei Gasgeruch
Bei austretendem Gas besteht Explosi-
onsgefahr. Beachten Sie bei Gasgeruch
die folgenden Verhaltensregeln.
» Flammen- oder Funkenbildung ver-
meiden:
- Nichtrauchen, kein Feuerzeug und
keine Streichholzer benutzen.
- Keine elektrischen Schalter betati-
gen, keinen Stecker ziehen.
- Nicht telefonieren und nicht klin-
geln.
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» Gaszufuhr an der Hauptabsperrein-
richtung oder am Gaszahler sperren.

» Fenster und Tiiren 6ffnen.

» Alle Bewohner warnen und das Ge-
baude verlassen.

» Betreten des Gebaudes durch Dritte
verhindern.

» AuBerhalb des Gebaudes: Feuer-
wehr, Polizei und das Gasversor-
gungsunternehmen anrufen.

Lebensgefahr durch Vergiftung mit

Abgasen

Bei austretendem Abgas besteht Le-

bensgefahr.

» Abgasfiihrende Teile nicht andern.

» Darauf achten, dass Abgasrohre und
Dichtungen nicht beschadigt sind.

Lebensgefahr durch Vergiftung mit

Abgasen bei unzureichender Verbren-

nung

Bei austretendem Abgas besteht Le-

bensgefahr. Beachten Sie bei bescha-

digten oder undichten Abgasleitungen

oder bei Abgasgeruch die folgenden

Verhaltensregeln.

» Brennstoffzufuhr schlieBen.

» Fenster und Tiren 6ffnen.

» Gegebenenfalls alle Bewohner war-
nen und das Gebaude verlassen.

» Betreten des Gebaudes durch Dritte
verhindern.

» Schaden an der Abgasleitung sofort
beseitigen.

» Verbrennungsluftzufuhr sicherstel-
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len.

» Be- und Entliiftungsoffnungen in Tii-
ren, Fenstern und Wanden nicht ver-
schlieBen oder verkleinern.

» Ausreichende Verbrennungsluftzu-
fuhr auch bei nachtraglich eingebau-
ten Warmeerzeugern sicherstellen z.
B. bei Abluftventilatoren sowie Kii-
chenliiftern und Klimageraten mit Ab-
luftfiihrung nach auBen.

» Bei unzureichender Verbrennungs-
luftzufuhr das Produkt nicht in Be-
trieb nehmen.

Installation, Inbetriebnahme und

Wartung

Installation, Inbetriebnahme und War-

tung darf nur ein zugelassener Fachbe-

trieb ausfiihren.

» Sicherheitsventile keinesfalls ver-
schlieBen.

» Gasdichtheit oder Oldichtheit priifen
nach Arbeiten an gasfiihrenden oder
olfihrenden Teilen.

» Bei raumluftabhangigem Betrieb: Si-
cherstellen, dass der Aufstellraum die
Liiftungsanforderungen erfiillt.

» Nur Originalersatzteile einbauen.

Elektroarbeiten
Elektroarbeitendiirfen nur Fachleute fiir
Elektroinstallationen ausfiihren.
» Vor Elektroarbeiten:
- Netzspannung (allpolig)
spannungsfrei schalten und gegen
Wiedereinschalten sichern.

4 Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)



©) BOSCH

- Spannungsfreiheit feststellen.

» Anschlussplane weiterer Anlagenteile
ebenfalls beachten.

Ubergabe an den Betreiber

Weisen Sie den Betreiber bei der Uber-
gabe in die Bedienung und die Betriebs-
bedingungen der Heizungsanlage ein.

» Bedienung erklaren - dabei beson-
ders auf alle sicherheitsrelevanten
Handlungen eingehen.

» Darauf hinweisen, dass Umbau oder
Instandsetzungen nur von einem zu-
gelassenen Fachbetrieb ausgefiihrt
werden dirfen.

» Auf die Notwendigkeit von Inspektion
und Wartung fiir den sicheren und
umweltvertraglichen Betrieb hinwei-
sen.

» Installations- und Bedienungsanlei-
tungen zur Aufbewahrung an den Be-
treiber iibergeben.

Sicherheit elektrischer Gerite fiir
den Hausgebrauch und dhnliche Zwe-
cke

Zur Vermeidung von Gefahrdungen

durch elektrische Gerate gelten entspre-

chend EN 60335-1 folgende Vorgaben:

,Dieses Gerat kann von Kindern ab 8
Jahren und dariiber sowie von Personen
mit verringerten physischen, sensori-
schen oder mentalen Fahigkeiten oder
Mangel an Erfahrung und Wissen be-
nutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
oder beziiglich des sicheren Gebrauchs
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des Gerates unterwiesen wurden und
die daraus resultierenden Gefahren ver-
stehen. Kinder diirfen nicht mit dem Ge-
rat spielen. Reinigung und Benutzer-
Wartung dirfen nicht von Kindern ohne
Beaufsichtigung durchgefiihrt werden.”

,Wenn die Netzanschlussleitung be-
schadigt wird, muss sie durch den Her-
steller oder seinen Kundendienst oder
eine ahnlich qualifizierte Person ersetzt
werden, um Gefahrdungen zu vermei-
den.”
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2 Angaben zum Gerit

2.1 Kategorie, Typ und Zulassung

Modell T420011/14/16-2D...

Kategorie Erdgas - g
Propan - I3,

Typ B11ss

Tab. 2

2.2 Typeniibersicht

(I D Y N N
T -2 D 23

4200 11

31

T 4200 14 -2 D 23
31

T 4200 16 -2 D 23
31

Tab. 3

[T] Gas-Warmwassertherme

[4200] Serie

[11] Warmwasserleistung (I/min)

[-2] Version

[D] Digitale Benutzerschnittstelle

[23] Fiir Erdgas eingestelltes Gerat

[31] Fiir Propan eingestelltes Gerat

2.3 Lieferumfang

+ Gastherme

+  Befestigungselemente

+ Anschlusselemente

+  Dokumentation des Gerats
+ ZweiBatterien TypR 1,5V

2.4 Geratebeschreibung

Einfach in der Anwendung, da das Gerat durch Betatigen von

nur einem Schalter in Betrieb gesetzt wird.

+  Gerdt zur Anbringung an der Wand

+ Zindung durch elektronischen Mechanismus, gesteuert
durch die Offnung des Wasserventils.

«  Display zur Anzeige von Temperatur, Betrieb des Brenners
und Stérungen

- Temperatursensor fiir die Uberwachung der Wassertempe-
ratur am Ausgang des Gerats

+ Sehrsparsam im Vergleich zu konventionellen Geraten
durch Betrieb mit Leistungsmodulation und ohne Dauerpi-
lotflamme.

+ Brenner fiir Erdgas/Fliissiggas

- Semi-permanenter Pilotbrenner, der nur zwischen der Off-
nung des Wasserventils und dem Ziinden des Hauptbren-
ners in Betrieb ist.

+  Brennkammer ohne Zinn-/Bleiverkleidung

+  Wasserblock aus glasfaserverstéarktem Polyamid, 100%re-
cyclebar

+  Automatische Wasserdurchsatzregulierung zur Erhaltung
eines konstanten Durchsatzes bei unterschiedlichem Ver-
sorgungsdruck

+  Proportionale Anpassung von Gasdurchsatz und Wasser-
durchsatz, um einen konstanten Temperaturanstieg zu ge-
wahrleisten

+  Sicherheitsvorrichtungen:

- lonisationssonde gegen das ungewollte Loschen der
Brennerflamme

- Abgasiiberwachung, die das Gerat ausschaltet, wenn
die Abgasabfiihrung unzureichend ist

- Temperaturbegrenzer zur Verhinderung der Uberhit-
zung der Brennkammer

2.5 Zubehér (nicht im Lieferumfang enthalten)
+  Umbausatz von Erdgas auf Butan/Propan und umgekehrt

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)



) BOSCH

2.6 Abmessungen

Angaben zum Gerat
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Bild 1

[4] Brennkammer

[5] Brenner

[10] Temperatur-/Durchsatzregler
[20] Gasanschluss

[23] Ziindung

[24] Batteriefach

[26] Leistungsregler

[34] Led - Kontrollleuchte Brenner

T ---
580 228

T420011... 310

T4200 14... 350 655 228
T4200 16... 425 655 334
Tab.4  MaBe
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[35] Schalter/Led - Kontrolle Batteriestand
[36] Abdeckung

[37] Offnung fiir Wandbefestigung

[38] Anschlussstutzen an Abgasleitung
[39] Abzug mit Riickstrom- sicherung

[40] Gasblock

[42] Digitalanzeige

Fliissiggas
463 60 25 1/2” 1/2”
510 g8 30 1/2” 1/2”
540 65 30 3/4” 1/2”
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2.7 Verdrahtungsplan
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6720607419-03.2)S

Bild 2 Schaltplan

[2] Ziindkerze

[3] lonisationssonde

[15] Mikroschalter

[23] Ziindung

[24] Batteriefach

[25] Servoventil (normalerweise gedffnet)
[28] Pilotventil (normalerweise geschlossen)
[31] Temperaturbegrenzer

[32] Abgasiiberwachung

[33] Membranventil

[34] Led - Kontrollleuchte Brenner

[35] Schalter/Led - Kontrolle Batteriestand
[41] Temperatursensor

[42] Digitalanzeige

2.8 Betrieb

Diese Warmwassertherme verfiigt iiber eine automatische
elektronische Ziindung, die die Inbetriebnahme sehr einfach
macht.

» Lediglich den Hauptschalter betatigen (Abb. 6).
Danach wird, immer wenn der Warmwasserhahn aufgedreht
wird, automatisch geziindet, zuerst ziindet der Pilotbrenner

und ein paar Sekunden spater der Hauptbrenner, die Flamme
des Ersten erlischt nach einiger Zeit.

Dies fiihrt zu einer beachtlichen Energieersparnis, da der Pilot-
brenner nur fiir die erforderliche Mindestzeit arbeitet, bis der
Hauptbrenner ziindet, im Gegensatz zu den herkémmlichen
Systemen mit permanentem Betrieb.

Istbeider Inbetriebnahme des Gerats Luftim
-I Gasversorgungsrohr, kann es zu Stérungen
bei der Ziindung kommen.

Ist diesder Fall:

» Warmwasserhahn schlieBen und 6ffnen, um den Ziin-
dungsvorgang zu wiederholen, bis keine Luft mehr vorhan-
denist.

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)
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2.9 Technische Daten

Technische Daten | Symbol | Einheiten | T420011.. | T420014.. | T420016...

Leistung und Durchsatz

Nennnutzleistung Pn kW 18,4 23,5 28,7
Minimale Nutzleistung Pmin kw 7 9 9
Nutzleistung (Einstellbereich) kw 7-18,4 9-23,5 9-28,7
Netto-Wérmedurchsatz Qn kw 20,9 26,7 32,6
Minimaler Warmedurchsatz Qmin kw 8,1 10,4 10,3
Gaswertel)

Versorgungsdruck

Erdgas G20 mbar 20 20 20
Erdgas G25 mbar 25 25 25
Propan G31 mbar 37 37 37
Verbrauch

Erdgas G20 m3/h 2,21 2,67 3,26
Erdgas G25 m3/h 2,57 3,04 3,71
Propan G31 kg/h 1,63 1,83 2,60
Diisenanzahl 12 14 18
Wasserwerte

Max. zulassiger Druck?) pw bar 12 12 12
Temperaturregler auf Rechtsanschlag

Temperaturanstieg °C 50 50 50
Durchsatzbereich |/min 2-5,3 2-6,7 2-8,2
Minimaler Betriebsdruck pwmin bar 0,1 0,1 0,2
Minimaler Druck fiir maximalen Durchsatz bar 0,25 0,35 0,5
Temperaturregler auf Linksanschlag

Temperaturanstieg °C 25 25 25
Durchsatzbereich |/min 4-11 4-14 4-16
Minimaler Betriebsdruck bar 0,35 0,35 0,45
Minimaler Druck fiir maximalen Durchsatz bar 0,6 1 1,3
Verbrennungswerte>)

Minimaler Unterdruck mbar 0,015 0,015 0,015
Durchsatz g/s 13 17 22
Temperatur °C 160 170 180
Tab. 5

1) Hi15°C- 1013 mbar - trocken: Erdgas 34,02 MJ/m® (9,5 kWh/m®)

Propan 46,34 MJ/kg (12,9 kWh/kg)
2) Aufgrund der Wasserausdehnung darf dieser Wert nicht Giberschritten werden
3) BeiNennwarmeleistung

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09) 9
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2.10 Produktdaten zum Energieverbrauch

Produdaten " Symbl | Eineit_|_<MATN®> | _<MATNR> | <MATNR>

Produkttyp -

Stickoxidemission NOx mg/kWh
Schallleistungspegel innen LWA dB(A
Angegebenes Lastprofil - -

Andere Lastprofile - _
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienzklasse = =

Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz hwh %
Warmwasserbereitungs-Energieeffizienz (andere Last- hwh %
profile)
Jahrlicher Stromverbrauch AEC kWh
Jahrlicher Stromverbrauch (andere Lastprofile, durch- AEC kWh
schnittliche Klimaverhaltnisse)
Taglicher Stromverbrauch (durchschnittliche Klima- Qelec kWh
verhdltnisse)
Jahrlicher Brennstoffverbrauch AFC GJ
Jahrlicher Brennstoffverbrauch (andere Lastprofile) AFC GJ
Taglicher Brennstoffverbrauch Qfuel kWh
Intelligente Regelung eingeschaltet? - -
Wachentlicher Stromverbrauch mit intelligenter Rege-  Qelec, kWh
lung week,

smart
Wdchentlicher Stromverbrauch ohne intelligente Re- Qelec, kWh
gelung week
Wachentlicher Brennstoffverbrauch mit intelligenter Qfuel, kWh
Regelung week,

smart
Wachentlicher Brennstoffverbrauch ohne intelligente | Qfuel, week kWh
Regelung
Mischwasser bei 40 °C V40 |
Mischwasser bei 40 °C (andere Lastprofile) V40 |
Warmhalteverlust S W
Speichervolumen \% |
Nicht-solares Speichervolumen Vbu |
Einstellung des Temperaturreglers (Lieferzustand) Tset °Cc
Angabe zur Fahigkeit des Betriebs auBerhalb der Spit- = =
zenzeiten

Tab.6  Produktdaten zum Energieverbrauch

10 Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)
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Bedienungsanleitung

3  Bedienungsanleitung

» Alle Absperrhahne fiir Gas und Wasser
-I offnen.

VORSICHT: Verbrennungsgefahr!

A Im Bereich des Brenners kann die Frontseite
sehr heiB werden, bei Kontakt besteht Ver-
brennungsgefahr.

3.1 Digitalanzeige - Beschreibung

L 1o
@

Bild3  Digitalanzeige

[1] Temperatur/Fehlercode

[2] Stbrungsanzeige

[3] Einheiten zur Temperaturmessung

[4] Geratin Benutzung (Brenner eingeschaltet)

3.2 Batterien

Einlegen der Batterien
» Die zwei Batterien (R20, 1,5V) in das Fach einlegen.

Ersetzen der Batterien
Blinkt die rote "Led", Batterien austauschen.

6720607576-03.1)S

Bild 5 Ersetzen der Batterien

VorsichtsmaBnahmen bei der Verwendung von Batterien
- Gebrauchte Batterien nicht in den Miill werfen. An geeigne-

ten Sammelstellen zum Recyclen abgeben.
+  Keine gebrauchten Batterien verwenden.
«  Nur Batterien des angegebenen Typs verwenden.

3.3 VorInbetriebnahme des Gerits

VORSICHT:

& » Die erste Inbetriebnahme der Warm-
wassertherme muss durch einen qualifi-
zierten Techniker erfolgen, der dem
Kunden alle notwendigen Informationen

fir einen einwandfreien Betrieb dersel-
ben liefert.

Bild4  Einlegen der Batterien

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)

» Uberpriifen Sie, ob der auf dem Leistungsschild angegebe-

ne Gastyp derselbe ist, der vor Ort verwendet wird.
» Gasventil 6ffnen.
» Wasserventil 6ffnen.




Regulierung

3.4 Geriteinschalten und ausschalten

Einschalten
» Driicken Sie den Schalter @ , Position L.

6720607576-04.1JS

Bild 6

Griines Licht an = Hauptbrenner an

SSETE

—

6720607577-04.11S

Bild 7

Ausschalten
» Driicken Sie den Schalter @ , Position jl .

3.5 Leistungsregulierung
Weniger warmes Wasser.
Reduzierung der Leistung.

=
Bild 8
Warmeres Wasser.
Steigerung der Leistung.
12
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Bild 9

3.6 Temperatur-/Durchsatzregulierung

» Gegen den Uhrzeigersinn drehen.
Erhoht den Durchsatz und verringert die Wassertempera-
tur.

672060744307.1.5

Bild 10

» Im Uhrzeigersinn drehen.
Reduziert den Durchsatz und erhoht die Wassertempera-
tur.

Bei der niedrigsten Wassertemperatureinstellung entspre-
chend dem Verbrauch reduziert sich der Energieverbrauch und
die Wahrscheinlichkeit von Kalkablagerungen in der Brenn-
kammer.

/N

VORSICHT:

Die Anzeige der Temperatur im Display ist
nicht genau, iberpriifen Sie die Temperatur
vor dem Baden von Kindern oder Alteren im-
mer mit der Hand.

4  Regulierung

Die giiltigen portugiesischen Normen miissen eingehalten wer-
den. Die Installation des Gerats muss von einer von der EU-Ge-
neraldirektion Energie (DGE/Direccao Geral de Energia)
autorisierten Stelle, in Einklang mit Verordnung 253/89 vom
17. August, vorgenommen werden.

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)
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5

Installation (nur fiir zugelassene Fach-
krifte)

/N

GEFAHR: Explosionsgefahr!

» Vor Arbeiten an gasfiihrenden Teilen im-
mer Gashahn schlieBen.

Die Installation, der elektrische Anschluss,
der Gasanschluss, der Anschluss der Luftan-
saug- und Abgasleitungen sowie die Erstin-

betriebnahme diirfen nur von zugelassenen
Fachkraften durchgefiihrt werden.

Das Gerat darf nur in den auf dem Typschild
angegebenen Landern verwendet werden.

5.

>

v

1  Wichtige Hinweise
Setzen Sie sich vor der Durchfiihrung der Installation mit

dem Gasversorgungsunternehmen in Verbindung und kon-

sultieren Sie die Norm fiir Gasgerate und Liiftung von Rau-
men.

Bringen Sie so nah am Gerat wie moglich ein Gassperrventil
an.

Nach Anschluss an das Gasnetz miissen eine sorgfaltige
Sauberung und eine Uberpriifung auf Dichtheit erfolgen;
um Schéden durch iiberméBigen Druck am Gasblock zu
vermeiden, muss diese Uberpriifung bei geschlossenem
Gasventil des Gerats durchgefiihrt werden.

Vergewissern Sie sich, dass das zu installierende Gerat mit
dem gelieferten Gastyp libereinstimmt.

Uberpriifen Sie, ob der vom installierten Reduktor geliefer-

te Durchsatz und der Druck dem entsprechen, was fiir den
Verbrauch auf dem Gerat angegeben ist (siehe Technische
Daten in Tabelle 5).

5.2 Wahl des Installationsraums

Voraussetzungen fiir den Installationsraum

Installieren Sie das Gert nicht in Raumen unter 8m3, unge-

achtet des Volumens der Mabel, sofern diese nicht 2m?
liberschreiten.

Die speziellen Bestimmungen jedes Landes miissen einge-
halten werden.

Die Warmwassertherme an einem Ort anbringen, der gut
beliiftet und geschiitzt vor Minustemperaturen ist sowie
Abgasleitungen aufweist.

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)

Installation (nur fiir zugelassene Fachkrafte)

Die Warmwassertherme darf nicht iiber einer Hitzequelle
angebracht werden.

Zur Vermeidung von Korrosion muss die Abluft frei von ag-
gressiven Stoffen sein. Besonders aggressiv sind z.B. Halo-
genkohlenwasserstoffe, die in Losungsmitteln,
Farbstoffen, Klebstoffen, Treibgasen und Haushaltsreini-
gern enthalten sind. Ergreifen Sie, wenn nétig, angemesse-
ne MaBnahmen.

Beachten Sie die MindestmaBe der Installation in Abb. 11.
Das Gerat darf nicht an Orten angebracht werden, an de-
nen die Umgebungstemperatur unter 0°C sinken kann.

Bei Frostgefahr:

> Gerdt ausschalten

» Batterien entfernen

» Geratentliiften (siehe Abschnitt 7.3).

6720607539-02.6Av

Bild 11

Mindestabstdnde

Abgase

Alle Warmwasserthermen miissen luftdicht an ein Gasab-

leitungsrohr von angemessener GroBe angeschlossen sein.

Der Abzug muss:

- vertikal sein (horizontale Teilabschnitte miissen auf ein
Minimum reduziert oder vollstandig eliminiert werden)

- thermischisoliert sein

- den Ausgang (iber dem hochsten Punkt des Daches ha-
ben

Das Abgasleitungsrohr muss in den Abzugring eingefiihrt

werden. Der AuBendurchmesser des Rohrs muss etwas ge-

ringer sein als der Durchmesser des Abzugs, angegeben in

der Tabelle mit den MaBen des Gerats.




Installation (nur fiir zugelassene Fachkrafte)

+ Am Ende des Ableitungsrohrs muss ein Schutz gegen
Wind/Regen angebracht werden.

VORSICHT:

Vergewissern Sie sich, dass sich das Ende
des Ableitungsrohrs zwischen dem Rand des
Abzugs und dem Ring befindet.

/N

Wenn diese Voraussetzungen nicht garantiert werden kénnen,

muss ein anderer Ort fiir Gasein- und -austritt gewahlt werden.

Oberflachentemperatur

AuBer bei den Abgasleitungen liegt die max. Oberflachentem-
peratur des Gerdts unter 85°C. Spezielle SchutzmaBnahmen
fiir brennbare Baustoffe oder Einbaumadbel sind nicht notwen-
dig.

Luftzufuhr

Der Installationsort des Gerats muss gemaB der Tabelle iber
ausreichend Luftzufuhr verfiigen.

m Minimale Nutzflache

T420011... > 60 cm?
T4200 14... >90 cm?
T4200 16... > 120 ¢m?
Tab. 7 Nutzflichen fiir die Luftzufuhr

Das Mindestzubehdr ist oben aufgelistet, allerdings miissen
spezielle Zubehorteile jedes Landes beriicksichtigt werden.

5.3 Anbringung des Gerits

» Temperatur-/Durchsatzregler und Leistungsregler heraus-
ziehen.

» Befestigungsschrauben der Frontseite I6sen.

» Die zwei Seitenteile nach vorne ziehen und gleichzeitig
nach oben abnehmen.

» Gerat senkrecht mit Hilfe der mitgelieferten Wandhaken
und Diibel an der Wand anbringen.

VORSICHT:
Gerat niemals auf dem Wasser- oder Gasan-
schluss abstiitzen.

A

5.4 Wasseranschluss

Es ist ratsam, die Anlage vorher zu reinigen, da Sand den

Durchsatz reduzieren oder schlimmstenfalls verhindern kann.

» Kaltwasserrohre (Abb. 12, Pos. A) und Warmwasserrohre
(Abb. 12, Pos. B) entsprechend kennzeichnen, um Ver-
wechslungen zu vermeiden.

) BOSCH

» Hydraulikanschluss der Rohre an den Wasserblock mit Hil-
fe des mitgelieferten Anschlusszubehérs vornehmen.

6720607419-04.3J8

Bild 12 Wasseranschluss

" Um Probleme durch plétzliche Druckande-
'I rungen am Zulauf zu vermeiden, empfiehlt

sich die Anbringung eines Riicklaufventils
am Geratezulauf.

5.5 Gasanschluss

Der Gasanschluss an die Warmwassertherme muss den Be-

stimmungen der portugiesischen Normen entsprechen.

» Vergewissern Sie sich zuerst, ob die zu installierende
Warmwassertherme mit dem gelieferten Gastyp liberein-
stimmt.

» Uberpriifen Sie, ob der vom installierten Reduktor geliefer-
te Durchsatz fiir den Verbrauch der Warmwassertherme
ausreicht (siehe Technische Daten).

Installation mit flexiblen Schlduchen (Fliissiggas)

Wird die Installation mit flexiblen Schlduchen (kein Metall)

durchgefiihrt, nur bei Geraten, die an eine Butanflasche ange-

schlossen werden, muss Folgendes beachtet werden:

« die Installation muss so kurz wie méglich sein, hochstens
1,5m;

« der Schlauch muss IPQ ET 1038 und den anwendbaren
Normen entsprechen;

« ermuss im gesamten Verlauf einsehbar sein;

« erdarfsich nicht in der Nahe von Hitzequellen befinden;

+ Knicken oder andere Verengungen vermeiden;

« der Anschluss der Schlauchenden muss mit angemesse-
nem Zubehdr und Klemmen ohne Liicken vorgenommen
werden.
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» Der Schlauch muss alle vier Jahre oder im Fall von pordsen
oder sproden Stellen ausgetauscht werden.

» Uberpriifen, ob der Versorgungsschlauch sauber ist.

» Verwenden Sie die Gummihalterung (mitgeliefert) und eine
passende Klemme, um den Anschluss an die Gaszufuhr des
Gerats vorzunehmen.

» Bringen Sie so nah am Gerat wie méglich ein Gassperrventil
an.

Anschluss an ein Gasversorgungsnetz
> Bei einer Installation mit Anschluss an ein Gasversor-

gungsnetz ist nach den anwendbaren Normen die Verwen-

dung von Metallrohren vorgeschrieben.
» Zum Anschluss des Gasversorgungsnetzes an die Warm-
wassertherme das mitgelieferte Zubehor verwenden.

» Die Schraube am Gaszufuhrrohr befestigen und das Kupfe-
rende verwenden, um die SchweiBung an das Rohr des Ver-

sorgungsnetzes vorzunehmen.

5.6 Inbetriebnahme

» Durchgangsventile fir Wasser und Gas 6ffnen und Dicht-
heit samtlicher Leitungen iiberprifen.

» Die zwei Batterien richtig einlegen (Abb. 5) Typ R 1,5V,
mitgeliefert.

» Die einwandfreie Funktion der Abgasiiberwachung priifen,
gemaB den Angaben unter Punkt " 7.4 Abgassonde".

Gaseinstellung (nur fiir zugelassene Fachkrafte)

Fliissiggas

° Die Geréte diirfen nicht in Betrieb genom-
'I men werden,

wenn der Gas-AnschlussflieBdruck:

- Propan: weniger als 25 mbar oder mehr als
45 mbar betragt

- Butan: weniger als 20 mbar oder mehr als
35 mbar betragt.

GEFAHR:
& » Die nachfolgend beschriebenen Arbeiten
diirfen nur von zugelassenen Fachkraften

ausgefiihrt werden.

6  Gaseinstellung (nur fiir zugelassene
Fachkrifte)

6.1 Werkseitige Einstellung

. Verplombte Bauteile diirfen nicht manipu-
'I liert werden.

Die Gerate werden verplombt geliefert, nachdem sie werkseitig
auf die auf dem Typschild angegebenen Werte eingestellt wur-
den.

Erdgas
< Die Gerdte diirfen nicht in Betrieb genom-
-I men werden, wenn der Gas-AnschlussflieB-
druck unter 17 mbar oder {iber 25 mbar
liegt.
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6.2 Druckregulierung

Zugriff auf die Einstellschraube
» Vorderteil des Gerats abnehmen (siehe Punkt 5.3).

Anschluss des Manometers

» Verschlussschraube l6sen (Abb. 13).

» Manometer am Messpunkt fiir den Brennerdruck anschlie-
Ben.

6720607418-01.3V

Bild 13  Messpunkt fiir den Druck

Einstellung des maximalen Gasdurchsatzes
» Versiegelung der Einstellschraube entfernen (Abb. 14).




Gaseinstellung (nur fiir zugelassene Fachkrafte) @ BOSCH

» Gerdt mit nach links gestelltem (maximale Position) Leis-
tungsregler in Betrieb nehmen.

i

6720607418-02.2V

Bild 14 Einstellschraube fiir maximalen Gasdurchsatz

» Mehrere Warmwasserhahne aufdrehen.

» Mit der Einstellschraube (Abb. 14) den Druck regulieren,
bis die in der Tabelle 14 angegebenen Werte erreicht sind.
» Einstellschraube erneut versiegeln.

Einstellung des minimalen Gasdurchsatzes

< Die Einstellung des minimalen Gasdurchsat-
-I zes wird automatisch vorgenommen, sobald
der maximale Gasdurchsatz eingestellt ist.

Erdgas G20 Erdgas G25.1

Kennung der Diise T420011... 6x8708202157 6x8708202130
(111) (70)
6x8708202176 6x8708202128
(127) (72)
T4200 14... 6x8708202113 6x8708202128
(110) (72)
8x8708202115 8x8708202132
(115) (75)
T420018... 6x8708202159 6x8708202128
(121) (72)
12x 8708202176 12x 8708202139
(127) (76)
Anschlussdruck T420011...
(mbar) T4200 14... 20 25 37
T4200 16...
MAX (mbar) T420011... 12,7 27? 35
T4200 14... 12 7? 35
T4200 18... 10,3 27? 32,5

Tab.8  Brennerdruck
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6.3 Umstellung auf andere Gasarten

AusschlieBlich Original-Umbausatze verwenden.

Die Umstellung darf ausschlieBlich von einem qualifizierten
Techniker durchgefiihrt werden. Die Original-Umbausatze wer-
den mit Einbauanleitung geliefert.

7  Wartung (nur fiir zugelassene Fachkraf-
te)

Die Wartung darf ausschlieBlich von einem
qualifizierten Techniker durchgefiihrt wer-
den. Nach einer Betriebsdauer von ein bis
zwei Jahren muss eine Generaliiberholung
erfolgen.

Wartung (nur fiir zugelassene Fachkrafte)

» Begrenzer auf die Halterung montieren.

Brenner

» Brenner jéhrlich iberpriifen und, falls notwendig, reinigen.

» Falls dieser sehr verschmutzt ist (Fett, RuB): Brenner aus-
bauen, in heiBes Wasser mit Reinigungsmittel tauchen und
vorsichtig sdubern.

Wasserfilter
» Wasserfilter am Eingang des Wasserblocks reinigen.

Pilotbrenner und Pilotdiise
» Pilotbrenner ausbauen und reinigen.
» Pilotdiise abnehmen und reinigen.

/N

WARNUNG:
Das Gerat darf ohne installierten Wasserfil-
ter nicht in Betrieb genommen werden.

WARNUNG:

A Vor Durchfiihrung jeglicher Wartungsarbei-
ten:

» Wasserventil schlieBen.
» Gasventil schlieBen.

» AusschlieBlich Original-Ersatzteile verwenden.

» Ersatzteile in Einklang mit dem Ersatzteilekatalog des Ge-
rats bestellen.

» Die ausgebauten Dichtungen und O-Ringe durch neue er-
setzen.

» Esdiirfen ausschlieBlich folgende Schmierstoffe verwen-
det werden:
- Am Hydraulikteil: Unisilikon L 641 (8 709 918 413)
- Schraubverbindungen: HFt 1v5 (8 709918 010).

7.1 RegelmiBige Wartungsarbeiten

Funktionsiiberpriifung
» Den einwaanreien Betrieb aller Sicherheits-, Regulie-
rungs- und Uberpriifungselemente sicherstellen.

Brennkammer

» Brennkammer auf Sauberkeit priifen.

» Wenn verschmutzt:
- Brennkammer ausbauen und Begrenzer herausneh-

men.

- Kammer mit einem starken Wasserstrahl reinigen.

» Bleibt die Verunreinigung bestehen: Platten in heiBes Was-
ser mit Reinigungsmittel tauchen und vorsichtig sdubern.

» Falls notwendig: Warmeaustauscher und Anschlussrohre
von innen entkalken.

» Brennkammer mit neuen Dichtungen wieder einbauen.

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)

7.2 Inbetriebnahme nach Durchfiihrung von War-
tungsarbeiten

> Alle Anschliisse festziehen.

» Kapitel 3 “Gebrauch” und Kapitel 6 “Einstellungen” lesen.

7.3  Gerit entliiften

Besteht Frostgefahr, folgende Schritte durchfiihren:

» Fixierung der Filterfassung (Pos. 1) am Wasserblock ab-
nehmen.

» Filterfassung (Pos. 2) am Wasserblock abnehmen.

» das gesamte Wasser im Gerat ablaufen lassen.

6720607870-071JS

Bild15  Entliften

[1] Fixierung
[2] Filterfassung




Wartung (nur fiir zugelassene Fachkrafte)

7.4 Abgassonde

GEFAHR:
& Die Sonde niemals abschalten, verandern
oder durch ein anderes Teil ersetzen.

Funktion und VorsichtsmaBnahmen

Diese Sonde iiberwacht die Abgasfunktion und schaltet das

Gerat bei deren Fehlfunktion automatisch aus, wodurch ver-

hindert wird, dass Abgase in den Raum gelangen, in dem die

Warmwassertherme angebracht ist. Nach einer Abkiihlzeit

nimmt die Sonde den Betrieb wieder auf.

Schaltet sich das Gerat wahrend des Betriebs aus:

» den Raum liften.

» nach etwa 10 Minuten das Gerat wieder einschalten.
Wiederholt sich der Fehler, wenden Sie sich an einen zuge-
lassenen Techniker.

GEFAHR:
A Der Benutzer darf am Gerat nichts veran-
dern.

Wartung*

Bei einer defekten Sonde, folgende Schritte ausfiihren:

» Befestigungsschraube der Sonde l6sen.

» Klemme der Ziindung entfernen.

» Defektes Teil ersetzen und neues Teil in umgekehrter Rei-
henfolge, wie oben beschrieben, einbauen.

Uberpriifung der Funktion*

Um die einwandfreie Funktion der Abgassonde zu kontrollie-

ren, folgende Schritte ausfiihren:

» Abgasrohr entfernen;

» durch ein am Ende verschlossenes Rohr ersetzen (etwa
50cm lang);

» das Rohr muss senkrecht angebracht sein;

» Gerdt bei Nennleistung und mit dem Temperaturregler auf
maximaler Temperatur in Betrieb setzen;
Unter diesen Bedingungen sollte sich das Gerat nach zwei
Minuten abschalten. Das Rohr entfernen und das Abgas-
rohr wieder einbauen.

*Diese MaBnahmen diirfen nurvon zugelassenen Installateuren
durchgefiihrt werden.

) BOSCH
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Probleme

8 Probleme

8.1 Problem/Ursache/Losung

Montage, Wartung und Reparatur diirfen ausschlieBlich durch
qualifizierte Techniker ausgefiihrt werden. In folgendem

Schaubild werden Losungen fir mégliche Probleme beschrie-

I o R R

Gerat ziindet nicht und Digitalanzeige ist
ausgeschaltet.

Ziindung des Pilotbrenners langsam und
schwierig.

Die rote "Led" des Hauptschalters blinkt.
Wasser erhitzt nicht richtig.

Wasser erhitzt nicht richtig, Flamme erlo-

schen.

Der Brenner schaltet sich wahrend des
Betriebs des Gerats aus.

Falsche Temperaturanzeige.

Digitalanzeige zeigt “E1” an.

Digitalanzeige zeigt “A7” an.

Gerat blockiert.

Tab. 9
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Die Batterien sind falsch eingelegt oder
leer, oder der Schalter ist aus.

Batterien leer.

Batterien leer.

Gaszufuhr unzureichend.

Temperaturbegrenzer hat ausgelost (Digi-

talanzeige zeigt “E9” an).

Abgasiiberwachung hat ausgelost (Digi-
talanzeige zeigt “A4” an).

Nicht ausreichender kontakt des Tempe-
ratursensors.

Wassertemperatursensor hat ausgelost
(Ausgangstemperatur des Wassers iiber
85°C).

Anschluss an Temperatursensor falsch
ausgefiihrt.

Temperatursensor defekt.
Digitalanzeige zeigt “F7” oder “EQ” an.

»

>

ben (L6sungen, die mit einem * gekennzeichnet sind, diirfen
nur von qualifizierten Technikern ausgefiihrt werden).

Sitz der Batterien iiberprifen und/
oder ersetzen, Position des Schalters
liberpriifen.

Batterien austauschen.
Batterien austauschen.

Stellung des Temperaturreglers iiber-
priifen und Einstellung entsprechend
der gewiinschten Wassertemperatur
vornehmen.

Reduktor Giberprifen und ersetzen,
falls ungeeignet oder beschadigt.
Uberpriifen, ob die Gasflaschen (Bu-
tan) wahrend des Betriebs gefrieren,
ist dies der Fall, an einen weniger kal-
ten Ort stellen.

Gerat nach 10 Minuten wieder in Be-
trieb nehmen.

Bei Wiederholung einen zugelassenen
Techniker kontaktieren.

Raum liiften. Gerat nach 10 Minuten
wieder in Betrieb nehmen.

Bei Wiederholung einen zugelassenen
Techniker kontaktieren.

Uberpriifung und Korrektur der Mon-
tage des Temperatursensors.
Wassertemperatur reduzieren durch
Regulierung am Leistungs- und/oder
Temperaturregler.

Bleibt die Anzeige stehen, einen zuge-
lassenen Techniker kontaktieren.

Anschluss priifen und korrigieren.

Temperatursensor austauschen.
Ausschalten und wieder einschalten.
Bleibt das Problem bestehen, einen
zugelassen Techniker rufen.




Probleme

Problem

) BOSCH

Bestehen Funken, aber der Hauptbrenner | Fehlen des Signals in der lonisationsson- | Uberpriifen:

zlindet nicht, ist das Gerdt blockiert.

de (Digitalanzeige zeigt “EA” an).

Gerat blockiert, Digitalanzeige zeigt “FO”  Die Versorgung (Schalter oder Ersetzen

an.

Reduzierter Wasserdurchsatz.

Tab. 9

der Batterien) wurde mit einem offenen
Warmwasserhahn durchgefiihrt.

Wasserversorgungsdruck unzureichend.

Wasserhahne oder Mischbatterien ver-
schmutzt.

Wasserblock verstopft.

Brennkammer verstopft (verkalkt).

» Gasversorgung.
+  Ziindung (lonisationselektrode und
Elektroventil)

» Wasser schlieBen und wieder offnen.
Bleibt das Problem bestehen, einen
zugelassen Techniker rufen.

» Priifen und korrigieren. *

» Uberpriifen und reinigen.

» Filter reinigen.*

» Reinigen und wenn nétig entkalken.*
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Notizen
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Notizen
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Notizen

Therm 4200 - 6 720 881 439 (2017/09)







	Inhalt
	1 Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
	1.1 Symbolerklärung
	1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

	2 Angaben zum Gerät
	2.1 Kategorie, Typ und Zulassung
	2.2 Typenübersicht
	2.3 Lieferumfang
	2.4 Gerätebeschreibung
	2.5 Zubehör (nicht im Lieferumfang enthalten)
	2.6 Abmessungen
	2.7 Verdrahtungsplan
	2.8 Betrieb
	2.9 Technische Daten
	2.10 Produktdaten zum Energieverbrauch
	3 Bedienungsanleitung
	3.1 Digitalanzeige - Beschreibung
	3.2 Batterien
	3.3 Vor Inbetriebnahme des Geräts

	3.4 Gerät einschalten und ausschalten
	3.5 Leistungsregulierung
	3.6 Temperatur-/Durchsatzregulierung

	4 Regulierung
	5 Installation (nur für zugelassene Fachkräfte)
	5.1 Wichtige Hinweise
	5.2 Wahl des Installationsraums
	5.3 Anbringung des Geräts
	5.4 Wasseranschluss
	5.5 Gasanschluss
	5.6 Inbetriebnahme

	6 Gaseinstellung (nur für zugelassene Fachkräfte)
	6.1 Werkseitige Einstellung
	6.2 Druckregulierung
	6.3 Umstellung auf andere Gasarten

	7 Wartung (nur für zugelassene Fachkräfte)
	7.1 Regelmäßige Wartungsarbeiten
	7.2 Inbetriebnahme nach Durchführung von Wartungsarbeiten
	7.3 Gerät entlüften
	7.4 Abgassonde

	8 Probleme
	8.1 Problem/Ursache/Lösung



